
Lernfeld 10: Geschäftsprozesse in Unternehmen 
der Tourismus- und Freizeitbranche 
erfolgsorientiert steuern 
3. Ausbildungsjahr Zeitrichtwert: 80 Stunden 
 
Allgemeine Lernziele 
Die Schülerinnen und Schüler führen Jahresabschlussarbeiten durch. Sie grenzen 
Aufwendungen und Erträge periodengerecht und sachlich richtig ab, bilden Rück-
stellungen und erkennen deren Auswirkungen auf den zu versteuernden Gewinn. 
Sie bereiten Zahlenmaterial aus dem Jahresabschluss auf, errechnen betriebs-
wirtschaftlich wichtige Kennzahlen und erkennen deren Bedeutung für die Existenz 
des eigenen Unternehmens. Sie werten Ergebnisse aus, präsentieren sie mit 
geeigneten Methoden und nutzen sie zur Steuerung künftiger Geschäftsprozesse. 
 
Die Schülerinnen und Schüler wenden Grundbegriffe der Kosten- und Leistungs-
rechnung als Controllinginstrument sachlich richtig an. Sie ermitteln und bewerten 
Kosten und Leistungen der Tourismus- und Freizeitbranche. Sie führen Kosten-
arten- und Kostenstellenrechnung durch und kalkulieren Preise touristischer und 
freizeitwirtschaftlicher Produkte und Dienstleistungen unter Verwendung der Voll- 
und Teilkostenrechnung. Sie nehmen Auswertungen vor, nutzen diese für betrieb-
liche Entscheidungen und beschreiben Maßnahmen zur Qualitätssicherung und 
Qualitätsverbesserung in ihrem Unternehmen. 
 
Lerninhalte 

 Eigen- und Fremdkapitalquote 
 Anlage- und Umlaufintensität 
 Liquidität 1. und 2. Grades 
 Umsatz- und Eigenkapitalrentabilität 
 Abgrenzungstabelle 
 Einstufiger BAB 
 Zuschlagskalkulation 
 Deckungsbeitrag 
 Break-Even-Point 



Lernfeld 12: Externe Einflüsse auf die 
wirtschaftliche Situation von Unternehmen der 
Freizeit und Tourismusbranche analysieren 
3. Ausbildungsjahr Zeitrichtwert: 60 Stunden 
 
Allgemeine Lernziele 
 
Die Schülerinnen und Schüler berücksichtigen bei der Leistungserstellung den 
Einfluss gesamtwirtschaftlicher Rahmenbedingungen auf die wirtschaftliche 
Situation ihres Unternehmens sowie die Auswirkungen betrieblicher 
Entscheidungen auf die regionale und überregionale Wirtschaft. Sie kennen die 
Bedeutung der Tourismus- und Freizeitbranche als Wirtschaftsfaktor in der Region 
und sind sich der Verantwortung für regionale Entwicklungen bewusst. Sie 
beschreiben Grundelemente des Systems und des Ordnungsrahmens der 
Sozialen Marktwirtschaft als wirtschaftliche Rahmenbedingungen des 
Unternehmens und bewerten Auswirkungen daraus resultierender staatlicher 
Markteingriffe auf die Unternehmen der Tourismus- und Freizeitbranche. 
 
Die Schülerinnen und Schüler schätzen den Einfluss konjunktureller und 
saisonaler Entwicklungen auf Angebot und Nachfrage von touristischen und 
freizeitwirtschaftlichen Produkten und Dienstleistungen ein. Sie unterscheiden 
verschiedene Formen von Arbeitslosigkeit. Sie diskutieren in diesem 
Zusammenhang Aspekte der europäischen Integration und der Globalisierung. 
 
Lerninhalte 
 

 Nominales und reales BIP (regional und überregional) 
 Ordnungs-, Konjunktur-, Struktur-und Umweltpolitik 
 Konjunkturzyklus, Trend 
 Preisniveau, Nominal- und Reallohn 

 



Lernfeld 13: Ein Projekt in der Tourismus- und 
Freizeitbranche planen, durchführen und 
auswerten 
 
3. Ausbildungsjahr Zeitrichtwert: 80 Stunden 
 
Allgemeine Lernziele 
 
Die Schülerinnen und Schüler realisieren ein touristisches bzw. 
freizeitwirtschaftliches Projekt aus ihrem Arbeitsumfeld von der Projektidee bis zur 
Ergebnispräsentation. Sie arbeiten in Teams und nutzen unterschiedliche Fach- 
und Sozialkompetenzen der Teammitglieder. Sie vereinbaren 
Aufgabenverteilungen und Verantwortlichkeiten und entwickeln geeignete 
Informations- und Kommunikationsstrukturen. Sie klären Anlass, Ausgangslage, 
Thema und Machbarkeit des Vorhabens und analysieren es unter 
Berücksichtigung möglicher Chancen und Risiken sowie der Interessen externer 
Beteiligter im Hinblick auf die Umsetzbarkeit. 
 
Die Schülerinnen und Schüler definieren Ziele und Inhalte des Projekts und 
erstellen unter Anwendung geeigneter Methoden und Software einen 
Projektstrukturplan, planen die Meilensteine sowie Ablauf, Termine und 
Ressourceneinsatz. Sie führen die Arbeitspakete durch, kontrollieren den 
Projektstatus durch Plan-Ist-Vergleich und nehmen erforderliche Anpassungen vor. 
Sie dokumentieren Abläufe und Ergebnisse, präsentieren diese und führen eine 
Abschlussbewertung durch. 
 
Lerninhalte 
 

 Konfliktregulierung 
 Machbarkeitsanalyse (Zeitrahmen, gesetzliche Rahmenbedingungen, 

Kosten, Finanzierung) 
 


